
Nummer 30 
Donnerstag, 28. Juli 2022
69. Jahrgang

Diese Ausgabe erscheint auch online

Wir haben es geschafft! 
Die Sommerferien sind erreicht!
Wir danken allen, die zu unserer Schulgemeinschaft 
zählen oder mit uns das Schulleben gestalten, ganz 
besonders für ihren Einsatz und die Zusammenarbeit.

DANKE! …
✿   allen Kindern für euren Fleiß in der Schule und in 

den Zeiten, in denen einige von euch im „Home-
office“ sein mussten!

✿   allen Eltern für die zahlreichen guten Gespräche, 
Telefonate, Nachrichten, unsere Begegnungen und 
alles, was Sie für Ihre Kinder und eine gute Zu-
sammenarbeit geleistet haben!

✿   dem Elternbeirat für die hervorragende Zusammen-
arbeit im Sinne „unserer“ Kinder,

✿   unserem Kollegium für die intensive Zusammen-
arbeit und für die Offenheit, die neuen digitalen 
Wege mit dem Schulleitungsteam und für un-
sere Schüler zu gehen,

✿   unseren Reinigungskräften für das alltägli-
che Arbeiten im Hintergrund,

✿   unseren Hausmeistern Herrn Stoll und 
Herrn Walz für die Zusammenarbeit und 
schnelle Hilfen in Notfällen,

✿   Frau Streit im Sekretariat für Ihre Ge-
lassenheit und Freundlichkeit, auch 
wenn es mal drunter und drüber ging.

✿   allen Anbietern von AGs und Hausauf-
gabenbetreuung für die Unterstützung und 
Begleitung unserer Schüler/-innen,

✿   allen ehrenamtlichen Unterstützerinnen für ihren 
Einsatz bei den Sprachneulingen und in der Lese-
förderung,

✿   dem Kernzeit-Team und dem Team der Kinder- und 
Jugendhilfe für die fruchtbare Zusammenarbeit.

✿   Frau Urban als neue Schulsozialarbeiterin vielen 
Dank für die ersten Projekte und Gespräche mit 
unseren Schüler/-innen,

✿   den Damen und Herren im Gemeinderat für ihre 
Entscheidungen auf dem Weg zu einer digitalen 
und bald auch sanierten und barrierefreien Schule 
mit Schulsozialarbeit,

✿   Bürgermeister Thomas Engesser und allen Mitar-
beitern in der Gemeindeverwaltung für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.

Wir wünschen allen einen  
schönen Sommer, gute Erholung, 

entspannte Urlaubstage und  vor allem viel Gesundheit!Manuela Kircher & Caroline Belz, Schulleitungsteam
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates vom 26.07.2022

Der Sitzungsbericht wird im nächsten Amtsblatt erschei-
nen. Wir bitten um Verständnis!

Mitteilungen der Verwaltung

Informationen aus dem Rathaus
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Radfahren und Mountainbiking im Wald
Bitte Rücksicht auf Natur und Spaziergänger nehmen!
Der Schönbuch 
ist ein wunder-
bares Gebiet für 
Radfahrer und 
Spaziergänger. 
Schaichtal, Gol-
dersbachtal, Kirn-
bachtal, um nur 
einige zu nennen, 
sind beliebte 
Strecken für Rad-
ler und Wanderer. Leider kommt es dabei immer wieder 
zu Konflikten, die eigentlich nicht sein müssten. Neh-
men Sie deshalb beim Radfahren und Mountainbiking im 
Wald bitte Rücksicht auf die anderen Naturfreunde und 
die Umwelt.

Wald ist mehr als ein Freizeitpark

Wald ist: Natur genießen, - Ruhe finden, - richtig ent-
spannen, - tief Luft holen, - weg sein vom Verkehr, - die 
Hektik zu Hause lassen .., also der ideale Freizeitpark, 
oder?

Einer Umfrage zufolge besuchen in Baden-Württemberg 
über 6 Mio. Menschen einmal wöchentlich den Wald, 
um sich zu erholen. Dabei sollte es jedem bewusst sein, 
dass der Wald mehr ist als Wanderweg, Liegewiese oder 
Grillplatz. Der Wald ist ein großflächiges, funktionieren-
des Ökosystem. 
Er schützt unsere natürlichen Lebensgrundlagen Wasser, 
Boden, Klima und Luft. Er bindet das Treibhaus gas Koh-
lendioxid (CO2) und produziert dabei Sauerstoff sowie 
den umweltfreundlichen Rohstoff Holz. Er ist Refugium 
einer reichhaltigen Pflanzen- und Tierwelt. Wegen dieser 
vielfältigen Aufgaben müssen bei der Freizeitgestaltung 
im Wald gewisse Grundregeln eingehalten werden. 
Für das gesunde und umweltfreundliche Radfahren be-
deutet dies: Rücksicht nehmen auf die Lebensgemein-
schaft Wald und die anderen Waldbesucher, also mit 
dem Fahrrad oder Mountainbike immer auf ausreichend 
breiten Wegen bleiben.

Waldbesucher unter sich
Vielen Menschen suchen Ausgleich, Ruhe und Erholung 
bei Spaziergängen im Wald. 
Dieses Erholungsbedürfnis wird stark beeinträchtigt, 
wenn einzelne Radlerinnen oder Radler verbotenerweise 
Fußpfade und schmale Wege benutzen oder mit hoher 

Geschwindigkeit an Spaziergängern vorbeiflitzen. Fuß-
gänger haben auch im Wald Vorrang vor Radlern. Nur 
mit Rücksichtnahme finden alle ihre Erholung.

Vorausblickend fahren
Die meisten Waldwege haben Wegeoberflächen aus 
feinem Splitt. Das bedeutet lange Bremswege. Auch 
abends oder am Wochenende kann der Radlerin oder 
dem Radler in einer unübersichtlichen Kurve ein Lang-
holzfahrzeug begegnen. Wer hier mit hohem Tempo ab-
wärts fährt, spielt mit seinem Leben.

Schutz der Vegetation und des Bodens
Waldbäume brauchen Jahrzehnte, bis sie Früchte und 
Samen bilden. Viele Arten fruchten nur einmal oder we-
nige Male im Jahrzehnt. Aus kleinen Keimlingen entsteht 
der Wald der nächsten 150 Jahre! Die Bodenvegetation 
beherbergt viele gefährdete Pflanzenarten. Sie ist emp-
findlich und darf nicht „unter die Räder kommen“! Die 
obere Sicht eines Waldbodens ist ein grobkomplexes 
System. Hier wird Streu zersetzt und zu Nährstoffen auf-
bereitet. Hier werden Schadstoffe gefiltert. Ein qm Wald-
boden enthält mehr Organismen als Menschen auf der 
Erde leben! Ein Befahren des Waldes und Bremsspuren 
ziehen Schäden wie Erosion und Verdichtung nach sich.

Ruhe fürs Wild
Wild gehört zum Wald. Begegnungen mit Waldbesuchern 
lösen Fluchtreflexe aus. Flucht heißt Energieverbrauch. 
Höherer Energieverbrauch bedeutet aber Verbiss und 
Schäden an der Waldvegetation. Das Wild hat sich an 
den Menschen gewöhnt, solange er auf den regelmäßi-
gen frequentierten Hauptwegen bleibt. Wer abseits von 
Wegen Rad fährt, stört das Wild - oft ohne es zu mer-
ken - und schadet dadurch dem Wald.

Und so sagt es das Gesetz:
Das Landeswaldgesetz Baden-Württemberg bestimmt 
zum Radfahren im Wald: Radfahren ist nur auf befes-
tigten Wegen und Straßen erlaubt (Mindestbreite 2 m). 
Auf unbefestigten Trassen im Wald, Fußwegen, Sport- 
und Lehrpfaden sowie abseits der befestigten Wege 
ist Radfahren verboten und wird mit Bußgeld bedroht. 
Das Radfahren auf befestigten Wegen muss so erfolgen, 
dass Sicherheit und Erholung anderer Waldbesucher 
nicht beeinträchtigt werden. Beim Begegnungsverkehr 
hat der Fußgänger Vorrang.

Herzlichen Glückwunsch

Herr Ludwig Otto Etschmann vollendet am 01.08.2022 
sein 70. Lebensjahr.

Herr Wolfgang Dieter Behm vollendet am 03.08.2022 
sein 72. Lebensjahr.

Wir gratulieren unseren Jubilaren - auch denen, die nicht 
genannt sein wollen - sehr herzlich zu ihrem Ehrentag 
und wünschen ihnen allen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
Thomas Engesser
Bürgermeister

Fundsachen

Braunes Geldmäppchen

Nähere Informationen erhalten Sie beim Melde- und 
Passamt im Rathaus, Telefon 07157/126-35 oder 126-36.
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 Zweckverband Dettenhausen-
Waldenbuch HTN

Bericht aus der Verbandsversammlung 
des ZV Dettenhausen-Waldenbuch HTN
Am Mittwoch, den 
20.07.2022, fand die Ver-
bandsversammlung des 
Zweckverbands Detten-
hausen-Waldenbuch HTN 
statt. In der letzten nicht-
öffentlichen Sitzung wurde 
der Einstellung eines neuen 
Mitarbeiters zugestimmt.
Im nächsten Tagesordnungspunkt ging es um die Redu-
zierung der Wochenarbeitszeit von 40 Wochenstunden 
auf 39 Wochenstunden. Die Stadt Waldenbuch hat zum 
01.07.2022 die 39-Stundenwoche für ihre Beschäftigten 
eingeführt, in Dettenhausen gilt diese Regelung schon 
länger. Aus Gründen der Gleichbehandlung soll die 
39-Stundenwoche nun auch für die Beschäftigten des 
Zweckverbands Dettenhausen-Waldenbuch HTN gelten. 
Da die Umsätze durch die geringere Arbeitszeit um rund 
40.000 € sinken werden, schlug die Verbandsverwaltung 
die Erhöhung der Verrechnungsstundensätze vor. Diese 
wurden letztmalig im Jahr 2019 erhöht.

Aktuelle StundensätzeNeue Stundensätze
Bauhofstunden 46,00 € 48,00 €
Meisterstunden 51,00 € 53,00 €
Winterdienst 81,00 € 84,00 €
Um die Effizienz zu steigern, werden verschiedene Ar-
beitsabläufe überprüft. Vorerst soll kein zusätzliches Per-
sonal eingestellt werden. Einstimmig beschloss die Ver-
bandsversammlung die Einführung der 39-Stundenwoche 
und die Erhöhung der Verrechnungsstundensätze jeweils 
zum 01.01.2023.
Durch verschiedene Preissteigerungen war es nötig, die 
Fahrzeugstundensätze ebenfalls anzupassen. Die Ge-
schäftsführerin stellte die neuen Fahrzeugstundensätze 
vor. Dabei wurden die Fahrzeuge in 4 Gruppen eingeteilt 
und die Stundensätze anhand einer Mischkalkulation er-
mittelt. Der Zweckverband kann die steigenden Kosten 
nicht alleine stemmen, sondern muss diese entsprechend 
auf die beiden Verbandsgemeinden weitergeben. Aktuell 
bezahlt die Stadt Waldenbuch rund 101.400 € pro Jahr 
für die Fahrzeugstunden, künftig in etwa 127.800 €. Bei 
der Gemeinde Dettenhausen sind es aktuell 67.600 €  
und künftig 85.200 €. Die Verrechnungsstundensätze für 
die Fahrzeuge wurden letztmalig zum 01.05.2017 an-
gepasst und die neuen Stundensätze sollen ab dem 
01.01.2023 gelten. Erfreulicherweise konnte ein defekter 
Bagger deutlich über den Erwartungen verkauft werden. 
Anschließend stimmte die Verbandsversammlung dem 
Kauf eines Notstromaggregats zu. Auf dem Betriebsge-
bäude soll ein Krisenzentrum errichtet werden, welches 
die beiden Kommunen bei Naturkatastrophen oder in 
Notsituationen nutzen können. Im nächsten Tagesord-
nungspunkt berichtete der Betriebsleiter über den er-
folgreichen Gesundheitstag in der vergangenen Woche. 
Gemeinsam mit einem Trainer und dem Betriebsarzt 
führten die Mitarbeiter des HTN verschiedene Übungen 
für den Rücken, die Knie und die Schultern durch. 
Zusätzlich gab es eine Ernährungsberatung, der Blut-
druck wurde gemessen und das Herzinfarktrisiko ermit-

telt. Anschließend berichtete der Betriebsleiter, dass auf 
den Grünflächen der Schönbuchstraße in Dettenhausen 
aktuell eine langjährige Blumenmischung getestet wer-
den würde. Unter Anfragen durch die Verbandsvertreter 
wurde darum gebeten, über verschiedene Energiespar-
maßnahmen nachzudenken.

Aus anderen 
Ämtern/Institutionen

Landratsamt

Seminar „Achtsamkeit und Humor“ für 
Ehrenamtliche in der Demenzbetreuung, 
pflegende Angehörige und in der  
Altenhilfe tätige Personen am Montag,  
19. September 2022 in Tübingen
Das Netzwerk Demenz in Stadt und Landkreis Tübingen 
lädt Ehrenamtliche in der Demenzbetreuung, pflegende 
Angehörige und in der Altenhilfe tätige Personen am 
Montag, 19. September 2022 von 14 bis 18 Uhr zu 
einem Seminar „Achtsamkeit und Humor“ in Tübingen 
(Westspitze, Eisenbahnstraße 1) ein.
Teilnehmende können dabei erfahren, wo ihre Stärken und 
Ressourcen liegen und wie sie gelassener und heiterer 
mit den Herausforderungen des Lebens – insbesondere 
im Zusammenhang mit ihrer Tätigkeit – umgehen können.
Referentin ist die Therapeutin, Autorin und Trainerin Nanni 
Glück. Die Veranstaltung ist kostenfrei; Snacks und Ge-
tränke sind inklusive. Eine Anmeldung bis zum 5. Septem-
ber beim Koordinator für Seniorenarbeit beim Landratsamt 
Tübingen, Felix Buss, ist erforderlich (Tel. 07071/207-2064, 
f.buss@kreis-tuebingen.de). Die Platzzahl ist begrenzt.
Informationen zur Referentin gibt es unter 
www.glueckslachen.de; zum Netzwerk Demenz unter 
www.netz-demenz.de

Tagespflege und Tagesbetreuung  
im Landkreis Tübingen:  
Neuer Infoflyer erhältlich
Die Tagespflegeeinrichtungen im Landkreis Tübingen bie-
ten neben pflegerischer Versorgung und Betreuung auch 
abwechslungsreiche Angebote und Beschäftigungsmög-
lichkeiten in Gemeinschaft. Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die tagsüber oder stundenweise Betreuung 
oder Pflege benötigen und deren Angehörige tagsüber 
Entlastung brauchen. Ein neuer Infoflyer bietet nun einen 
Überblick über die im Landkreis Tübingen bestehenden 
Tagespflegeeinrichtungen sowie Kontaktmöglichkeiten zum 
Pflegestützpunkt, wo man sich darüber hinaus bei Unter-
stützungsbedarf im Alter und bei Pflegebedürftigkeit an 
den jeweiligen Standorten in Tübingen, Mössingen und 
Rottenburg kostenlos und neutral beraten lassen kann.
Der Flyer steht zum Download unter www.pflegestuetz-
punkt-tuebingen.de zur Verfügung. Dort finden sich auch 
weitere Informationen zum Pflegestützpunkt. 
Auf Wunsch kann der Flyer auch zugeschickt werden 
(Anfrage über Felix Buss, Koordinator für Seniorenarbeit 
im Landratsamt Tübingen, Tel. 07071/207-2064, 
f.buss@kreis-tuebingen.de).
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„radspaß“-Sicherheitstrainings für  
Pedelec und E-Bike in Bodelshausen, 
Ergenzingen und Tübingen  
im August und September 2022
Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen; sicheres Fahren 
braucht aber auch Übung. Dafür sorgt das Projekt „rad-
spaß“ des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) 
und des Württembergischen Radsportverbands (WRSV), 
über das der Landkreis Tübingen Trainerinnen und Trai-
ner für Fahrsicherheitskurse ausgebildet hat.

Im August und September 2022 werden weitere Sicher-
heitsfahrkurse im Landkreis Tübingen angeboten. Die 
Kurse sind kostenlos und können auf der Homepage 
www.radspass.org gebucht werden:

Verkehrsübungsplatz Ergenzingen, 
hinter dem Bahnhof in Ergenzingen
Samstag; den 20.08.2022 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Trainer: Karl Seemann, (Tel. 07034/257110)

Verkehrsübungsplatz Bodelshausen, 
an der Krebsbachhalle
Samstag, den 20.08.2022 von 14.00 bis 17:00 Uhr
Samstag, den 10.09.2022 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Trainer: Hartmut Blaich (Tel. 07473/3318) und Edmund 
Bornheimer (Tel. 0151/40800172)

Landratsamt Tübingen, Wilhelm-Keil-Straße 50, 
72072 Tübingen, Parkplatz Gebäude D,
Samstag, den 27.08.2022 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, den 24.09.2022 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Trainer: Hartmut Blaich (Tel. 07473/3318) und Edmund 
Bornheimer (Tel. 0151/40800172)

Die Kurse sind kostenfrei; eine Anmeldung unter 
www.radspass.org ist erforderlich (Telefon: 0711 954 697 99). 
Dort findet man auch weitere Informationen.

Deutsche Rentenversicherung

Stabile Finanzlage auch in 2021
„Beständiger und verlässlicher Ansprechpartner für die 
Menschen im Land zu sein, ist der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg auch im zweiten 
Pandemiejahr gelungen“, informierte Joachim Kienzle, 
alternierender Vorstandvorsitzender der DRV Baden-
Württemberg, anlässlich der Vertreterversammlung der 
gesetzlichen Rentenversicherung. Diese fand am Freitag, 
den 22. Juli 2022 in Karlsruhe statt. Mit Blick auf die 
Beratungszahlen sehe man einen deutlichen Zuwachs im 
Bereich der Telefon-und Videoberatung. Während die An-
tragslage im Reha-Sektor unverändert zum letzten Coro-
najahr 2020 sei, stiegen die Zahlen der Anträge zu den 
Präventionsleistungen um 56 Prozent. „Die DRV Baden-
Württemberg hat frühzeitig erkannt, dass Prävention ein 
wichtiger Baustein ist, die Menschen möglichst lange 
gesund im Erwerbsleben zu halten und mit entsprechen-
den Angeboten hinterlegt werden muss. Ein Pfund, dass 
sich nun zunehmend auszahlt“, betonte der alternierende 
Vorstandsvorsitzende mit Blick auf den Geschäftsbericht 
2021. Mahnend wandte sich Joachim Kienzle an die 
Ampelkoalition in Berlin und warnte davor, die Renten-
politik auf die Nachhaltigkeitsrücklage zu reduzieren. 

Notdienste
Notrufnummern und Notfalldienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16-23 Uhr, Vorfeiertag 19-23 Uhr, Samstag/
Sonntag/Feiertag 8-23 Uhr ist die Notfallpraxis an 
der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne 
Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-
Bonlanden. Sie benötigen für den Notdienst Ihre 
Krankenversicherungskarte.

Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtin-
gen, Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort 
links nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang 
von Filderstadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der 
rechten Seite.

Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über 
die Leitstelle unter Tel.  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Ver-
mittlung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK 
ebenfalls unter der Telefonnummer  116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer  112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis  116 117
Krankentransporte 07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
und in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 9897083
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 07157 7055679
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste

Gas
EnBW  0711 28944250

Wasserrohrbruch
Zweckverband
Ammertal-Schönbuchgruppe  0800 8151815
(Entstörungsdienst 24-Std.-Service)

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen  07071 157-111
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Stabile Finanzlage – nachhaltig wirtschaften 
Der Erste Direktor der DRV Baden-Württemberg Andreas 
Schwarz stellte fest: „Wir schließen das Geschäftsjahr 
2021 mit einem positiven Wert in Höhe von rund 126,7 
Mio. Euro und einer Nachhaltigkeitsrücklage von rund 
2,8 Mrd. Euro ab.“ Die DRV Baden-Württemberg habe 
wirtschaftlich und vor allem nachhaltig gearbeitet. „Es ist 
unsere Aufgabe in der öffentlichen Verwaltung alle Mög-
lichkeiten hin zu mehr Nachhaltigkeit auszuschöpfen“, 
verdeutlichte Schwarz die Rolle seines Hauses, „denn 
der Generationenvertrag in unserem Verständnis umfasst 
mehr als die Sicherheit der Rente für Generationen. 
Nicht nur durch den Verzicht auf Papier, konsequente 
Einführung der digitalen Akte und der Ausbau von On-
line-Diensten leistet die DRV Baden-Württemberg einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz.“ Auch habe man 
dank klimafreundlicher Bauweise und Techniken beim 
Stuttgarter Neubau den Verbrauch an Heizenergie nahe-
zu halbieren, den Stromverbrauch um 40 und den Was-
serverbrauch sogar um 58 Prozent reduzieren können. 
„Weitere Sanierungsmaßnahmen der Dienstgebäude und 
der Einsatz von Photovoltaik, wo es möglich ist, sind in 
Planung“, sagt Andreas Schwarz. Vor dem Hintergrund 
der Klimaziele spiele der gesamte energetische Fußab-
druck der Gebäude die entscheidende Rolle. 

Auftakt zur Sozialwahl 2023 
„Ohne die Ehrenamtlichen, die sich in der Selbstverwal-
tung engagieren – sei es im Vorstand, in der Vertreterver-
sammlung, in den Ausschüssen oder auch als Helfer in 
der Nachbarschaft als Versichertenberatende – wäre die 
gesetzliche Rentenversicherung um eine wichtige Facet-
te ärmer“, ist sich Hans-Michael Diwisch, alternierender 
Vorsitzender der Vertreterversammlung, sicher. Er ehrte 
einzelne Personen für ihre langjährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit in der Selbstverwaltung der DRV Baden-Württem-
berg. Zudem stand die Vertreterversammlung auch im 
Zeichen des Auftaktes zur Sozialwahl 2023. Peter Weiß, 
Bundeswahlbeauftragter für die Sozialversicherungswah-
len, betonte in seinem Grußwort die Gestaltungsmög-
lichkeiten als Ehrenamtlicher in der Selbstverwaltung: 
„Das Ehrenamt braucht die Generationenvielfalt in ihren 
Reihen, damit das Wirken passgenau für die bleibt, die 
Unterstützung brauchen.“

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Abschied Frau Eckstein und Feriengrüße

 
 Foto: Privat

Drei Jahre lang erfreuten wir uns an 
der Zusammenarbeit mit Aimée Eck-
stein, die als Gymnasiallehrerin für 
Spanisch und Geschichte das Aben-
teuer „Zusatzqualifikation Grundschu-
le“ einging. Im ersten halben Jahr 
wurde sie noch begleitet von Frau 
Bühler als Mentorin und den Kol-
leginnen im Umfeld und übernahm 
eine 2. Klasse. Dann gab es kein 
Halten mehr: Wo Bedarf war oder 
Not entstand entpuppte sich Frau 

Apothekennotdienst
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Festnetz-Rufnummer: 0800 00 22833

Freitag, 29. Juli 2022
Laurentius-Apotheke, Laurentiusstr. 24, 
Maichingen, Tel.: 07031-38 23 65
Alamannen-Apotheke, Tübinger Str. 11, 
Holzgerlingen, Tel.: 07031-68 99 30

Samstag, 30. Juli 2022
Apotheke Hulb, Otto-Lilienthal-Str. 24, 
Böblingen, Tel.: 07031-46 93 17
Apotheke Neues Zentrum, Liebenaustr. 36, 
Waldenbuch, Tel.: 07157-44 55
Sonntag, 31. Juli 2022
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
Sindelfingen, Tel.: 07031-81 45 37

Montag, 1. August 2022
Sonnen-Apotheke, Mercedesstr. 11/1, 
Sindelfingen, Tel.: 07031-79 49 99
Central-Apotheke, Wettgasse 45, 
Schönaich, Tel.: 07031-65 13 88

Dienstag, 2. August 2022
Apotheke Diezenhalde, Freiburger Allee 57, 
Böblingen, Tel. 07031-27 38 89

Mittwoch, 3. August 2022
Die Apotheke im Breuningerland, Tilsiter Str. 15, 
Sindelfingen, Tel.: 07031-9 57 90

Donnerstag, 4. August 2022
Apotheke im Spitzholz, Feldbergstr. 61, 
Sindelfingen, Tel.: 07031-80 55 77
Apotheke Dr. Beranek, Bahnhofstr. 12, 
Schönaich, Tel.: 07031-65 73 73

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne
Mittwoch, 03.08.2022
Mittwoch, 10.08.2022

Restmüll
Mittwoch, 03.08.2022
Mittwoch, 17.08.2022

Gelber Sack
Montag, 01.08.2022
Montag, 15.08.2022

Altpapier
Montag, 22.08.2022

Problemstoffsammelstelle
Freitags 15:00 – 17:00 Uhr

Häckselgut-Lagerplatz
Di. 16:30 – 18:30 Uhr
Do. 16:30 – 18:30 Uhr
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis-tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfallbe-
hälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.
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Eckstein als Kollegin, die sich einbrachte, auch eigene 
Nachteile in Kauf nahm, um der Schulgemeinschaft zu 
helfen und sich für nichts zu schade war. Mit großem 
Fortbildungswissen und ihrem Einsatz für die Deutsch-
fachschaft an unserer Schule, bewegte sie 3 Jahre lang 
unsere Schulgemeinschaft mit.

Nun darf sich eine Gemeinschaftsschule in Reutlingen 
auf ihr Engagement im Gymnasialbereich freuen. Wir 
freuen uns mit Frau Eckstein über diesen gewünschten 
Wechsel und werden uns sehr gerne an sie als tatkräf-
tige, hilfsbereite, engagierte und fröhliche Kollegin erin-
nern. Alles Gute für Sie, Frau Eckstein!

Feriengrüße
Auf der Titelseite des Amtsblatts befinden sich unsere 
Feriengrüße an alle am Schulleben Beteiligten!
Wir freuen uns auf die entschleunigte Zeit und wünschen 
allen gute Erholung, beste Gesundheit und ganz viel 
neue Energie für das Schuljahr 2022/23, in das wir ge-
meinsam am 12.9.22 (Klasse 2-4) und am 14.9.22 (Kl. 1)  
starten werden.
Das Schulleitungsteam Manuela Kircher & Caroline Belz

Oskar-Schwenk-Schule
Grund- und Realschule
Waldenbuch

Abschluss 2022
In der Realschulklasse 9 legte Alina Komarova die 
Hauptschulabschlussprüfung mit Erfolg ab.
Realschulabschluss
Drei Klassen mit 67 Schülerinnen und Schülern kehrten 
der Realschule am 15. Juli mit der bestandenen Prüfung 
den Rücken.

Aus der R10a: Dima Abdulrahim-Tayih, Chiara Blind, Chi-
ara Cervo, Laura Gelszinnis, Valeria Giuliano, Nelly Haap, 
Nicole Heinrich, Fin Hunsmann, Moritz Leitner, Nils-Ole 
Müller, Era Musaj, Meliha Özden, Mika Pfeiffer, Noel Pi-
ontek, Jessica-Vanessa Pöschko, Neele Rebmann, Leven 
Robotka , Carolin Schwab, Kamilla Tursumbayev, Aleyna 
Ucar, Robert Werner

Aus der R10b: Haneen Alkasem, Melisa Bas, Elias 
Berghoff-Flüel, Nico Braun, Samuele Caccavale, Maksim 
Fehrle, Joanna Feiler, Davis Fleckinger, Colin Galic, Enes 
Gümüs, Dana Hartmann, Fabienne Held, Christoph Kay-
ser, Alpay Kilic, Enya Kröz, Finn Matt, Marie-Sophie Mil-
lion, Bastian Neff, Ali Reza Rahimi, Michael Rheinhold, 
Andre Schwab, Jana Serban, Luka Slovsa, Maresa Vohl, 
Dominik Wild, Madlena Zubac, Florian Züllchner

Aus der R10c: Demian Bernsee Villiers, Fin Böhmerle, 
Gabriel Brito Fischer, Naomi Eltner, Joaquim Estrano, 
Nicklas Grill, Philipp Hagmann, Vincent Heckel, Anna 
Hofbauer, Ellyn Kaiser, Celine Kenner, Quentin Lehner, 
Daniel Reichardt, Mick Schollerer, Noah Schulz, Julian 
Steibing, Aaron Uhlig, Oliver Winnige, Ayda Yolcu
Aus den drei Klassen schließen 11 Schülerinnen und 
Schüler mit einem Lob ihre Schulzeit ab. Ihre Leistungen 
liegen zwischen 2,0 und 2,3: Anna Hofbauer, Era Musaj, 
Neele Rebmann, Michael Rheinhold, Davis Fleckinger, 
Ellyn Kaiser, Nils-Ole Müller, Colin Galic, Chiara Cervo, 
Joaquim Estrano, Noah Schulz

Besonders stolz sind wir auf unsere 15 Preisträgerinnen 
und Preisträger, die sich eine 1 vor dem Komma im 
Durchschnitt erarbeiteten: Levin Robotka, Melisa Bas, 
Laura Gelszinnis, Julian Steibing, Naomi Eltner, Nelly 
Haap, Bastian Neff, Jessica-Vanessa Pöschko, Carolin 
Schwab, Mika Pfeiffer, Elias Berghoff-Flüel, Marie-Sophie 
Million, Aleyna Ucar, Madlena Zubac, Joanna Feiler
Allen gemeinsam gratulieren wir ganz herzlich zum be-
standenen Schulabschluss und wünschen weiterhin viel 
Erfolg auf ihren schulischen oder beruflich-orientierten 
Wegen.
Jan Stark und das Kollegium der Oskar-Schwenk-Schule

Gemeinschaftsschule 
Weil im Schönbuch

Gemeinschaftsschule Weil im Schönbuch 
– Schuljahr 2022/23
Für die Schüler der Gemeinschaftsschule Weil ab Klasse 
6 gelten für den ersten Schultag nach den Sommerferien 
(12.09.2022) folgende Unterrichtszeiten:

8.00 Uhr bis 11.20 Uhr

Am Dienstag, 13. September 2022 findet unsere Auf-
nahmefeier der 5. Klassen um 8.30 Uhr in der Schulaula 
statt. Familienangehörige sind willkommen! Danach be-
ginnt der Unterricht und endet um 12.15 Uhr.
Die Busse fahren zu den üblichen Zeiten.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen 
guten Start ins neue Schuljahr!
Die Schulleitung
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